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Landbevölkerung und Großßſtadt
Halle 8 März

Unter den Gründen welche für den ſtarken Fortzug länd
licher Arbeiter nach Großſtädten und Jndnuſtriebezirken angeführt
werden findet ſich auch der daß die Großſtädte mit ihren Zer
ſtreunngen die Landbevölkerung an ſich locken Es wird ganz
mit Recht darauf hingewieſen daß auf dem platten Lande nicht
ſo mit Panken und Trompeten gewirthſchaftet werden kann wie
in Gegenden mit dichter Bevölkerung Nun weiß ja Jeder daß
Großſtädte und Jndnſtriebezirke viel Unterhaltung auf deren Werth
wir noch zurückkommen bieten aber nicht Jeder der dorthin
geht weiß ob er auch in eine Lage kommen wird die es ihm
geſtattet ſith dieſer Unterhaltung zu erfreuen Bei der herrſchen
den Arbeitsloſigkeit iſt es beiſpielsweiſe Thatſache daß wohl Viele
mit hungrigem Magen in ihrer Keller oder Dachwohnung ſitzen
aber nur recht knappe oder gar keine Gelegenheit haben groß
ſtädtiſches Amuſement zu pflegen Nebenbet geſagt iſt dies groß
ſtädtiſche Amuſement mehr und mehr zu einer Phraſe zu einer
grotzartigen G eldſchneiderei geworden Wir wollen nicht von
ſoliden Arbeiterfamilien reden die ſich in irgend einer Tanzgeſell
ſchaft vergnügen mal ein Volkstheater beſuchen 2c dabei iſt nicht
groß etwas und ein ſolches Amnſement iſt Jedem zu gönnen
Aber wie ſteht es denn nun mit dem Amnſement der jungen Lente
Das iſt ein ſehr heikles Kapitel voll zahlreicher Rohheiten und
unſauberer Geſchichten voll Veranſtaltungen über die meiſt jeder
beſonnene Mann lachen müßte wenn die Sache nicht ſo nnendlich
tranrig die Zahl der Thoren welche auf die von der Gewinnſucht
diktirten Gemeinheiten immer wieder hineinfielen ſo unendlich groß
wäre Wie unendlich zahlreich ſind denn nicht die Fälle daß die
jungen Leute ſich Sonnabends Abends nach der Lohnzahlung und
dann am folgenden Sonntag derart und dermaßen jubiliren daß
der größte Theil ihres Wochenlohnes darauf geht Das Raffine
ment bei dieſem zweifelhaften Amuſement iſt ſehr groß und die
Lente welche partout an der Naſe herumgeführt ſein wollen
werden bekanntlich nicht Alle Trotz dieſer Thatſachen welche
jedem einſichtigen Menſchen kein Geheimniß ſind denen auch von
denen in der Großſtadtluft gereiften Arbeitern völlig Rechnung
getragen wird deſteht auf dem platten Lande die Fabel von den
groß ſtädtiſchen Vergnügungen doch munter fort und befördert
zahlreiche vertrauensſelige oder gedankenſchwache Gemüther in die
Netze der Großſtadt Es dürfte ſich darum empfehlen nun auch
einmal energiſch daran zu gehen für die Landbevölkerung in Be
zug anf die Unterhaltung etwas mehr als bisher zu thuen das
wird vielleicht recht wirkſam ſein und den Gedanken der heimath
müden jungen Leute eine andere Richtung geben So ſchwer kann
das nicht ſein und vor Allem können hierbei keine großen Geld
fragen in Betracht kommen die mit jedem grotzſtädtiſchen Ver
gnügen nun einmal untrennbar verbunden ſind Es fehlt auch
auf dem platten Lande nicht an Männern die in dieſer Hinſicht
bahnbrechend vorgehen können Geiſtliche und Lehrer auf der
einen Seite auf der anderen Seite Gutsbeſitzer und bemitteltere
Grundbeſiter können ſchnell und wirkſam einen Kreis bilden der
für regelmäßige und geſunde Volksunterhaltung der ganzen Orts
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Und vergieb uns nuſere Schuld
Roman von Georg Höcker

Fortſetzung Nachdruck verboten
Da richtete ſich der Blick des jungen Grafen plötzlich

anf den vertrauten Kammerdiener ſeines Vaters Jm
Gegenſatze zu Erich hatte der geſchmeidige Franz wohl
wiſſend daß Wolf der Liebling ſeines Vaters war ſich ihm
gegenüber von der zuvorkommendſten und unterwürfigſten
Seite gezeigt Schon in früheren Zeiten war er auch der
Vertraute des jungen zukünftigen Majoratsherrn geweſen
Jn einſchmeichelndſter Weiſe hatte er dieſem ſeine Beihilfe
zur Vertuſchung manches kleinen Abenteners geboten das
Wolf vor dem forſchenden Blick des Vaters nicht Wort
haben wollte Auch ſonſt war der Kammerdiener allezeit
gegen den Jüngling gefällig geweſen Trotz des überreich
lichen Taſchengeldes das ſein Vater ihm ansgeſetzt hatte
ſich der vor überſchäumender Jugendluſt kaum faſſen könnende
Wolf doch ab und zu in Geldverlegenheit befunden

Da hatte er ſich nun kein Gewiſſen daraus gemacht das
demüthige Anerbieten des Kammerdieners aushelfen zu
dürfen anzunehmen Dazu war Franz ein gar nachſichtiger
und gefälliger Glänbiger der nicht nur ſich ſtandhaft wei
gerte auch nur die geringſten Zinſen zu nehmen ſondern
Kapital auf Kapital hänfte ohne ſeinen Schuldner ein ein
ziges Mal an die Zurückzahlung der ſchon ziemlich beträcht
lichen Summe zu mahnen

Kurz entſchloſſen rief deshalb Wolf eines Tages kurz
vor ſeiner Abreiſe den Kammerdiener beiſeite

Franz ſagte er zu ihm als dieſer ihn mit ſeinen
kalten grauen Augen erwartungsvoll anſchaute ich darf
mich doch auf Jhre Verſchwiegenheit verlaſſen

Der Diener legte betheuernd die Hand aufs Herz Jch
werde ſtumm ſein wie das Grab Herr Graf wenn Sie es

29

verlangen

n

oberitalieniſchen Seen zu miethen und dort unbeachtet von

bevölkerung ſorgt die anregt manche konfuſe Gedanken zerſtreut
und vor Thorheiten bewarrt Wenn verſchiedene benachbarte
Dörfer ſich vereinigen ſo wird die Ausführung des Unternehmens
um ſo leichter der Beſuch ſolcher Unterhaltungsabende um ſo
zahlreicher ſein Dazu bedarf es gar keiner feierlichen und um
ſtändlichen Vorbereitungen die nur einſchüchternd wirken
würden ſondern zwanglos und ſchlicht wie das Landleben
nunn einmal iſt muß auch die Erholung ſein Es unterliegt
keinem Zweifel datz die ländliche Arbeiterbevölkerung das
Geſinde bisher zu allermeiſt ſich ſelbſt überlaſſen geweſen iſt
Da ſind denn manche bunftfarbige ſchillernde Berichte über die
Glanuzſeiten des großſtädtiſchen Lebens unter Verſchweigung der
Schattenſeiten in Umlauf gekommen haben nnwiderſprochen die
Runde gemacht und ſelbſt der langſamer arbeitende Geiſt der
kleinen Leute auf dem platten Lande hat ſich allmählich damit
vertraut gemacht Wohlgefallen daran gefunden Jſt aber in einen
engen Kreis erſt einmal eine ſolche Zauberkugel hineingeſchleudert
hat ſie ihre Wirkung geübt dann laſſen die Folgen ſelten allzu
lange auf ſich warten Hier iſt entſchieden Manches verſäumt von
Denen welche es gut mit der Bevölkerung des platten Landes
meinen Auch dies hat ſeine Poeſie und wenn der Landarbeiter
gewöhnt iſt ſein Leben in treuer ehrlicher Arbeit hinzubringen ſo
wird es um ſo wohlthuender wirken auch einmal helle Lichtſtrahlen
in dies ſtille Leben hineinfallen zu laſſen Da braucht keine
raunſchende Luſt Platz zu greifen man braucht aber auch die
Schranken nicht gar zu eng zu ziehen Diejenigen welche in der
geſchilderten Weiſe thätig ſein wollen kennen den Charakter der
Bevölkerung ihrer Gegend ja genau und ſie werden nnſchwer ver
ſtehen dieſem den fertigen Plan anzupaſſen Ein kräftiges Wollen
wird hier ein gutes Können bedeuten

Zur Hewegung der engliſchen Hergleute

Halle 8 März
England Kate tid dir tängeren Grbrantz Inttnen den

ern nnd den Arbeitern eine Art ſtillfchweigenden Abkommens
gebildet nach welchem bei ſinkendem Waarenpreiſe und bei
teigendem Angebot von Arbeitskräften eine Herabſetzung der Löhne
bei günſtiger Lage des Marktes und Nachfrage nach Arbeitern eine
Erhöhnng der Lohnſätze ſtattfindet Ohne Erregung nehmen ge
wöhnlich die Arbeiter die unerfrenliche Ankündigung des Prinzipals
hin weil ſie durch ihren Sekretär von der Lage der Dinge ſchon
unterrichtet ſind ebenſo empfängt der Unternehmer in höflichſter
Weiſe den Vertreter der Arbeiter der ihm mitzutheilen kommt daß
er höheren Lohn bewilligen muß Selten entſtehen dabei ernſte
Meinungsverſchiedenheiten Viele Prinzipale legen dem Vertrauens
mann der Arbeiter ihre Bücher vor um die Nothwendigkeit der
Lohnreduktion zu beweiſen oder die Thatſachen auf welche die Ar
beiter ihre Forderung höheren Lohnes gründen zu widerlegen
Beharren die Arbeiter bei einer ungerechten Forderung oder einem
unmotivirten Widerſtreben ſo wird nicht ſelten die Fabrik ge
ſchloſſen der Beſitzer iſt als Mitglied eines Schutzvereins gegen
größeren Schaden verſichert während die Arbeiter brodlos werden

Die Arbeiter haben den Verſuch einer den Unternehmern un
günſtigen Konjunktur welche die Herabſetzung des Lohns erwarten
läßt ſich nicht zu beugen ſondern die Konjunktur zu ändern noch
nicht unternommen Ein großer Theil der engliſchen Berglente

In

hat jetzt beſchloſſen den Eingriff in die Preisbildung auszuführen
Natürlich ſind ſie von ſozialiſtiſchen Agitatoren die nichts zu ver
lieren haben geführt und aller Voransſicht nach werden ſie unter
liegen Die Bergleute wollen durch Einſchränkung der Kohlen
förderung zunächſt durch gänzliche Einſtellung der Arbeit hernach
durch den Ausfall eines Arbeitstags in jeder Woche bewirken daß
die Nachfrage nach Kohlen zunimmt und alſo der Preis anzieht
Ueber die Zahl der Arbeiter welche auf den engliſchen Gruben
gekündigt haben liegen ſehr verſchiedene Angaben vor Der größte
Verband der Berglente die Miners Federation of Great Britain
and Ireland hat alle ſeine Mitglieder an 200000 zur Kündigung
angehalten deren Friſt mit dem Schluſſe dieſer Woche abläuft
Die betroffenen Bergwerke gehören dem mittleren und ſüdlichen
England an Ob anch im Norden namentlich in den Grafſchaften
Durham und Northumberland Maſſenkündigungen bevorſtehen
ſcheint keineswegs ſicher zu ſein die Nachricht nach welcher der
Beitritt in Durham ſchon erfolgt wäre iſt widerrufen worden
Ebenſo iſt geſtern gemeldet daß die ſchottiſchen Bergleute ſoweit
ſie gekündigt hatten dieſe Erklärung zurückgezogen und verſichert
haben daß ſie arbeiten werden Die Times ſagen ſelbſt wenn
Durham beiträte würde der Ansſtand nicht viel mehr als ein
Drittel der engliſchen Kohlenarbeiter umfaſſen Für dieſe wird
aber wenn nicht ſofort doch in kurzer Zeit Erſatz zu ſchaffen ſein
Mittlerweile bemühen ſich die Organiſatoren des Ausſtandes die
Hülfsarbeitszweige Kohlenträger Kohlenſchiffer u ſ w zum An
ſchluſſe zu bewegen um die Verſorgung der Fabriken mit aus
ländiſchen Kohlen zu verhindern Die Times warnen das Pu
blikum vor Uebereilung beim Einkaufe von Kohlen nur die Panik
habe den Preis in die Höhe getrieben Die Einſtellung der Aus
fuhr und einiger Fabrikbetriebe werde das normale Verhältniß
wieder herſtellen

Die Art und Weiſe wie die Vertreter der Arbeiter mit den
Grubenbeſitzern verhandelt haben iſt übrigens ganz intereſſant
Jene haben vorgeſtellt daß man durchaus nicht die Beſitzer
ſchädigen wolle Der ſtörende Uebergang würde kurz ſein und
dann würden ſich die Beſitzer der erhöhten Kohlenpreiſe erfreuen
Dieſe haben lächelnd die gute Abſicht vernommen und ſich damit
einverſtanden erklärt daß künftig nur an fünf Tagen ſtatt an
ſechs in der Woche gearbeitet werde Die Herren wiſſen ja dafßz
die Arbeiter recht bald kommen werden um ſich den ſechſten
Arbeitstag wieder auszubitten Jn ſcharfem Kontraſte zu dieſer
gelaſſenen Auseinanderſetzung ſtehen die Drohungen einzelner
Gruppen der Arbeiter daß in den Bergwerken die der Ausſtand
berühre keinerlei Arbeit werde geduldet werden auch nicht die
jenige welche die Lüftung und Waſſerhaltung betrifft Gegen
dieſe Bosheit deren Ausführung bewirken könute daß einige
Gruben ganz erſöffen auf andern für lange Zeit die Arbeit unter
Tage außerordentlich gefahrvoll ſein würde wird die Sicherheits
behörde Schutz zu gewähren haben Uebrigens vergeſſen die
Drohenden daß durch die Verminderung der Arbeitsſtellen viele
Arbeiter brodlos ſein und von dem anziehenden Kohlenpreiſe keinen
Nutzen haben würden

Das bergmänniſche Projekt iſt verwandt mit dem vor zwei
Jahren geſcheiterten Plane durch einen allgemeinen Ausſtand der
Schiffer Schiffsmaſchiniſten Heizer und Hilfsmannſchaften Eng
land zu einer weltverlaſſenen von der Lebensmittelzufuhr und
aller Ausfuhr abgeſchnittenen Stätte der Verzweiflung zu machen
Dasſelbe ſtellt einen Verſuch der Ausführung jenes ſozialdemo

Nun gut es gilt die Ausführung einer Angelegenheit
welche ich nur geſchickten und verſchwiegenen Händen auver
trauen kann denn es hängt mein Lebensglück davon ab

Graf Wolf bemerkte in ſeinem Ungeſtüm nicht das leichte
ſardoniſche Lächeln das die dünnen Lippen des Dieners
umſäumte ſondern fuhr haſtig fort demſelben zu ſchildern
wie er Aennchen kennen und lieben gelernt und keinen andern
Wunſch mehr hege als dieſes Mädchen zu beſitzen und zu
ſeiner Gattin zu machen

Reſpektvoll hatte der Diener die Auslaſſungen des jungen
Mannes angehört kein Zug auf ſeinem unbeweglichen
Geſicht hatte verrathen was in ſeinem Jnnern dabei vor
gegangen war nur den Blicken ſeiner Augen hatte er nicht
gebieten können und aus dieſen hatte ein ſolch wild dämo
niſcher Triumph hervor geſchaut daß Graf Wolf ſicherlich
erſchrocken wäre und ſeine Liebe andern Händen anvertraut
hätte wenn er zufällig einem ſolchen Blick begegnet wäre
So aber ſah er nur die demüthige unterwürfige Haltung
des vertrauten Kammerdieners ſeines Vaters Dieſer kam
ihm willfährig bis aufs Aeußerſte entgegen ohne auch nur
ein einziges Wort der Einwendung oder des Bedenkens laut
werden zu laſſen

Wolf athmete erleichtert guf als er die heikle Angelegen
heit ſich ſo glatt abwickeln ſah Jn Bälde hatte er Alles
mit Franz beſprochen Dieſer ſollte einige Wochen nach
Wolfs Abreiſe zu einer verabredeten Stunde Aennchen ab
holen und nach der Reſidenz begleiten dort ſolle er ſie mit
allem nöthigen Komfort und reichlichem Reiſegeld verſehen
und ſie auf den Expreßzug bringen der in unanfhörlichem
Laufe Deutſchland quer durchzieht und nicht eher inne hält
bis er die Meerenge von Calais erreicht hat

Jn Calais wollte Wolf ſelbſt die Geliebte erwarten
mit ihr nach England reiſen und ſich dort trauen laſſen
Dann hatte er vor eine kleine trauliche Villa an einem der

aller Welt das ſelige Geheimniß ſeiner jungen Liebe aus
vollen Zügen zu genießen

Der Kammerdiener verſprach ferner alle nöthigen Pa
piere verſchaffen zu wollen damit dem Vorhaben des jungen
Paares anch nicht die geringſten Schwierigkeiten hemmend
in den Weg treten würden

So reiſte denn Wolf erleichterten Herzens und überſelig
ab nachdem er zuvor von Aennchen einen gar herzbewegten
Abſchied genommen und das ſchlichte unerfahrene Kind be
redet hatte voll und ganz einzuwilligen

Graf Wolf der Aeltere war auf s Aenßerſte betrübt daß
ſein Liebling abreiſen mußte ohne mit Angelika von Almen
rode in s reine gekommen zu ſein Der Majoratsherr hatte
natürlich keine Ahnung davon daß die junge Baroneſſe ſich
bereits ſeinem jüngeren Sohne zu eigen gegeben hatte er
hoffte von der nächſten Zuknuft Erſprießliches ſchließlich war
ja Rom auch nicht außer der Welt und er wollte ſchon
Sorge dafür tragen daß Wolf auf Urlaub nach Schloß
Wolfenſtein zurückkommen könne

Wenige Wochen nach der Abreiſe des jungen zukünftigen
Majoratsherrn hatte deſſen Vater das Unglück ſich beim
Gehen über den Stubenboden eines der Gemächer mit einem
Fuß in einen der koſtbaren Teppiche zu verwickeln und der
Länge nach hinzuſtürzen Graf Wolf war derart unglücklich
gefallen daß er unfähig war ſich wieder aufzurichten und
mit dumpfer Stimme nach Hilfe rufen mußte Es ſtellte
ſich alsbald heraus daß er mit dem linken Fuße nicht mehr
auftreten konnte man mußte ihn zu Bette bringen der ver
letzte Fuß ſchwoll raſch an und der durch einen Eilboten
ans der Kreisſtadt herbeigerufene Arzt erklärte achſelzuckend
daß eine Verrenkung des linken Knöchels vorliege und die
Sehnen anſcheinend zerriſſen wären jedenfalls würde die
Verletzung einen langwierigen Heilungsprozeß zu durchlaufen
und während deſſelben Graf Wolf unausgeſetzt das Bett zu
hüten haben

e
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kratiſchen Mottos dar nach welchem alle Räder ſtillſtehen ſobald
die Arbeiter es wollen Ohne Kohlen kann keine Fabrik in Eng
land arbeiten keine Eiſenbahn befahren werden kein Dampfer den
Hafen verlaſſen keine Gaslampe brennen keine Hausfrau eine

Suppe kochen Aber dieſer Verſuch von Arbeitern die Beherrſchung
der Preisbildung an ſich zu reißen iſt mindeſtens verfrüht er
wäre ſehr ernſt zu nehmen wenn ein Ausſtand der Bergleute
gleichzeitig allenthalben in Enropa Amerika und LAnuſtralien herbei
geführt wäre aber nicht einmal die Mehrheit der engliſchen
Arbeiter iſt einig und die Betheiligten werden wieder bitteren
Schaden erleiden

Politiſche ebernicht
Deutſches Reich

BVerlin 7 März Hofnachrichten Heute Vor
mittag hatte der Kaiſer zunächſt erſt wieder eine Ausfahrt und
eine Promenade in den Anlagen des Thiergartens unternommen
Von 10 Uhr ab arbeitete derſelbe mit dem Ehef des Civilkabinets
und hörte darauf von 11 Uhr an die Vorträge des komman
direnden Admirals Vizeadmirals Freiherrn v d Golz des Staats
fekretär des Reichsmarine Amts Vizeadmiral Hollmann und des
Chefs des Marine Kabinets Kapitäns zur See und Flügel
adjntanten Freiherrn v Senden Bibran Um 1 Uhr waren der
Kaiſer und die Kaiſerin mit dem Großherzoge von Olden
burg zur Frühſtückstafel im königlichen Schloſſe vereint Am
Abend fand bei den kaiſerlichen Majeſtäten eine größere Abend
feſtlichkeit im königlichen Schloſſe ſtatt zu welcher etwa 160 Ein
kadungen ergangen waren

Prinz Heinrich von Preußen trifft wie der
Oberſchleſiſche Anzeiger meldet zu einem Jnformationsbeſuch

im oberſchleſiſchen Jnduſtriebezirke ein und wird u A
auch die Königin Louiſe Grube bei Zabrze befahren Jn Be
gleitung des Prinzen befindet ſich der Handelsminiſter Freiherr
von Berlepſch der Schwiegerſohn des Herrn von Tiele
Winkler auf Miechowitz wo Abſteigequartier genommen wird
Dieſe Jnformationsreiſe dürfte durch die Erkrankung des Groß

herzogs von Heſſen des Schwiegervaters des Prinzen Heinurich
einigen Aufſchub erleiden Red

Gerüchte von einer Amtsmüdigkeit des Reichs
kanzlers von Caprivi waren neuerdings ſehr beſtimmt in
politiſchen Kreiſen in Berlin aufgetreten Dieſelben entdehren aber
jeder Begründung Die Münch N ſchreiben dazu
Auf heute früh eingetroffene Privatmeldung aus Wien daß dort
in ernſthaften Kreiſen behanptet werde der deutſche Reichskanzler

trage ſich mit Rücktrittsgedanken wandten wir uns ſofort tele
graphiſch nach Berlin und erhalten von abſolut ſicherer Seite
die Antwort Kein wahres Wort an der Meldung

Zur Feier des Geburtstages des Fürſten
Bismarck wird wie der Hamb Korr vernimmt der Reichs
tagswahlverein von 1884 in gewohnter Weiſe wieder einen Fackel
zug für den 1 April veranſtalten Es ſollen ſich an dieſer Feier
auch auswärtige Vereine betheiligen u A der Wahlkreis durch
welchen Fürſt Bismarck in den Reichstag gewählt iſt Nächſter
Tage wird der Fürſt in Lübeck erwartet

Der Bundesrath hat wie ſchon kurz gemeldet den Ent
wurf von Beſtimmungen für die Beſchäftigung jugendlicher Arbeiter
auf Steinkohlenbergwerken den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen
Nach der Vorlage ſoll die erſte Schicht nicht vor 5 Uhr Morgens
beginnen die zweite nicht nach 10 Uhr Abends ſchließen keine
länger als 8 Stunden dauern Am Tage vor Sonn und Feſt
tagen darf die erſte Schicht um 4 Uhr Morgens beginnen au
dem auf ſolche Tage folgenden Werktage die zweite Schicht um
12 Uhr Abends ſchließen Zwiſchen zwei Arbeitsſchichten muß
eine Ruhezeit von mindeſtens 12 Stunden gewährt werden Die
Schicht muß von Pauſen in Geſammtdaner von mindeſtens einer
Stunde unterbrochen werden Dieſe Beſtimmungen ſollen bis
zum 1 April 1902 Geltung behalten

Der Reichstaqg wird wie jetzt beſtimmt verlantet vor
Oſtern geſchloſſen Von neueingebrachten Vorlagen dürften noch
das Geſetz gegen die Unſittlichkeit und das Weingeſetz zur Berathung
gelangen

Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichs
tages hat die Wahlen der nationalliberalen Abgeordneten Poll

t Möller für giltig erklärt Letztere Wahl war viel um
ſtritten

Der Finanzmiuſter Dr Miquel hat zum 15 d M
Einladungen zu einem parlamentariſchen Eſſen an eine
große Zahl von Abgeordneten aller Parteien ergehen laſſen

Die vom Reichskanzler im Reichstage über das
Schickſal des Welfenfonds abgegebene Erklärung
wird von dem Berliner halbamtlichen Mitarbeiter der Pol Korr
wie folgt ergänzt Alle Verſuche dieſe Frage in befriedigender

Das war ein gar harter Schlag für den vereinſamten
Mann hatte dieſer ſich doch ſchon bisher ſo ungemein un
behaglich in ſeinem Thun und Laſſen gefühlt Wie oft war
er des Nachts wenn Alles um ihn her ſchlief und ruhte
von ſeinem Lager aufgeſtanden weil der unrnhige Geiſt in
ihm ihn nicht länger mehr auf dem weichen Pfühle gelitten
hatte Dann war er wohl an s Fenſter getreten und dieſes
öffnend hatte er die kühle Nachtluft begierig eingeſogen und
zum lichtfunkelnden Sternenzelt emporgeſchaut und geſeufzt
oder war ruhelos im Zimmer auf und niedergeſchritten
Nun ſollte er vielleicht durch Monate unansgeſetzt und be
wegungslos anf dem Lager zubringen unfähig dem bohren
den Feinde in der eigenen Bruſt zu eutgehen Er ſollte die
Stunden kommen und in endloſer Qual verſtreichen ſehen
mit ſich ſelbſt und ſeinem Schmerz allein und ſollte denken
und immer wieder denken müſſen und es gab nichts im
Himmel und auf Erden was Graf Wolf mehr ſcheute als
das Denken als die qualvolle Erinnerung an eine trübe
Vergangenheit kalter Schweiß trat dem Kranken ſchon
bei der ihn durchſchauernden Ahnung auf die Stirne daß
dann an ſein Lager wirre phantaſtiſche Geſtalten treten und
die eutfleiſchten Todtenarme drohend wider ihn ausſtrecken
würden So war es denn nicht zu verwundern daß der
mit ſich ſelbſt zerfallene Mann ein gar unleidlicher Kranker
war dem es niemand recht machen konnte Auch Franz der
Kammerdiener hatte in dieſen Tagen gar viel auszuſtehen
Hatte er ſich einmal auf einige Stunden aus dem Schloß
entfernen wollen dann war er gewiß kaum fortgegangen
als Graf Wolf ſchon ungeberdig nach ihm verlangt hatte
kam er zurück dann wurde er von dem Kranken mit einer
Flut von Vorwürfen überhäuft die der Kammerdiener dann
in gebückter demüthiger Haltung eutgegennahm Gut für
den Kranken daß er das ſchier verächtliche Lächeln nicht ge
wahrte welches in ſolchen Momenten um die dünnen Lippen
ſeines vertrauten Dieners zuckte

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Weiſe zu löſen dürften an der Hartnäckigkeit des Herzogs
von Cumberland ſcheitern obwohl ihm ſeitens der preußiſchen
Regierung ein ſehr weitgehendes Entgegenkommen bezeigt werde
Nachdem man damit nicht weiter gekommen ſei werde die Re
gierung nunmehr dem Landtage einen Geſetzentwurf vorlegen welcher
unter Verzich auf die Verwendung der Revenuen des Welfenfonds
zu geheimer politiſchen und poltzeilichen Zwecken eine anderweite
Verwendung des Fonds vorſieht und ſeine Verwaltung unter die
verfaſſungsmäßige Kontrolle der Oberrechnungskammer ſtellt

Der Seniorenkondent des Abgeordnetenhauſe s
beſchäftigte ſich auch hente wieder mit der Frage der Bewilligung
einer erſten Vanrate für den Domban in Berlin auf der Grund
lage des Planes von Raſchdorff Ein feſter Beſchluß ward
noch immer nicht erzielt da innerhalb der Fraktionen noch keine
Einigkeit erzielt iſt Die letzteren werden morgen nochmals über
die Angelegenheit berathen damit die Budgetkommiſſion endlich in
den Stand geſetzt werden kann mit einem beſtimmten Vorſchlage
vor das Haus zu treten

Wegen Beleidigung des Jnſtizminiſters iſt
nach der Staatsbürger Ztg gegen den Verleger und den Orucker
der Ahlwardtſchen Schrift Jüdiſche Taktik die Unterſuchung
eingeleitet worden

Die Verwaltungskoſten für die Jnvaliditäts
und Altersverſicherung ſollten nach Mittheilungen derPreſſe ſich im erſten Geſchäftsjahr 1891 für das Reich auf un

gefähr 11 Millionen belanfen ſomit 1 Mark Koſten für den Kopf
der Verſicherten ausmachen Dazu geht dem Berliner Herold
Bureau von ſehr anthentiſcher Seite folgende Nachricht zu Jm
Königreich Bayern betrugen bei den 8 Verſichernngsanſtalten
die Verwaltungsausgaben 165390 ſo daß bei 1325 500 Ver
ſicherten durchſchnittlich 12 Pf Koſten auf den Kopf kommen
alſo genau der achte Theil der für das Reich auf einen Ver
ſicherten berechneten Koſten

Einer Zuſchrift gegen einzelne Beſtimmungen
des Normaletats für Lehrer an höheren Schnlen
giebt die Nordd Allg Zig Raum Namentlich findet ſich in
derſelben eine Beſchwerde über die Bedingungen für die Be
willigung der Zulage von 900 welche der Willkür Thür und
Thor öffnen würden Ans der Aufnahme dieſer Bedenken gerade
in der Nordd Allg Ztg darf man wie der Hann Conr
meint vielleicht den Schluß ziehen daß Graf Zedlitz hier zu
Aenderungen im Sinne der Wünſche der Lehrer und der ge
ſammten öffentlichen Meinung geneigt iſt

Der Reichskommiſſar Dr Peters iſt nach privaten
in Berlin eingegangenen Mittheilungen in Tanga wohin er ſich
von der Kilimandſcharo Station zur Aufnahme der Grenzregulirungs
Arbeiten begeben am Malariafieber erkrankt Dem plötz
lichen Luftwechſel wird die Erkrankung zugeſchrieben

Die unabhängigen Sozialiſten in Berlin hielten
geſtern eine Verſammlung ab welche von ca 1500 Perſonen be
ſucht war Dieſelbe verlief ungeſtört Die ſozialdemokratiſche
Fraktion wurde heftig angegriffen Eine Reſolution ſprach die
Entrüſtung über das arbeiter feindliche Gebahren des Vor
wärts und ſeiner Hintermänner hinſichtlich der Unruhen ans

Breslau 7 März Wie der Reichsanzeiger erfährt iſt
in den Grenzkreiſen Schleſiens und Poſens über den Aus
bruch der Rinderpeſt in den benachbarten ruſſiſchen Diſtrikten
nichts bekannt

Wehlau 7 März Bei der am 19 März ſtattſindenden
Landtagserſatzwahl im Wahlkreiſe Labigu Wehlauwer
den die Freiſinnigen für den Anwalt der deutſchen Genoſſen
ſchaften Reichstagsabg Scheuck Berlin und die Konuſervativen
n den Reichstagsabg Rittergutsbeſitzer v Guſtedt Lablacken
timmen

Wilhelmshaven 7 März Das Kreuzergeſchwader
verbleibt in Kapſtadt bis zum 12 März und geht dann nach Dar
es Salaam weiter

Koburg 7 März Die goldene Hochzeit des Fürſten
paares am 3 Mai d J wird in Nizza gefeiert werden Jm
Lande würde man freilich das ſeltene Feſt lieber in der Heimath
gefeiert ſehen doch haben mehrfache Gründe zu dem Entſchluſſe
geführt das herzogliche Ehejubiläum in der Ferne und in mög
lichſter Stille zu begehen Jm Koburger und im Gothaer Land
ſind Stiftungen zur Fürſorge für Geſundheit und Alterspflege zur
Feier der goldenen Hochzeit in Angriff genommen

Darmſtadt 7 März Beim Großherzog machte ſich
am Tage eine ſtärkere Trübung des Bewußtſeins be
merkbar die übrigen Krankheitserſcheinungen ſind weſentlich die
ſelben geblieben

n

OeſterreichUngarn
Wien 7 März Die Polizei behindert die öffentliche

Brodvertheilnng an Arbeitsloſe indem den Beſitzern von
Gaſthausgärten in den änßeren Bezirken wo die Vertheilnng ſtatt
fand verboten wird ihre Lokalitäten dieſem Zwecke zu widmen Es

Bald ſollte indeſſen dem Leidenden Hilfe von einer
Seite kommen von welcher er ſie am wenigſten mehr er
wartet und zu hoffen gewagt hatte

Die Gräfin war auf einige Zeit verreiſt geweſen Sie
hatte der Einladung einer befreundeten Familie nachgegeben
und nur zu leichten Herzens das ihr unheimlich gewordene
Schloß Wolfenſtein verlaſſen kaum hörte ſie jedoch von dem
Unfall der ihren Gemahl betroffen hatte als ſie ſchleunigſt
zu dieſem zurückkehrte und freiwillig das beſchwerliche Pflege
amt bei dem Kranken antrat

Zuerſt ſchien es demſelben indeſſen mehr Qual wie Freude
zu ſein beſtändig die von ihm immer noch ſo geliebte Gattin
um ſich zu haben Er konnte ſich nicht helfen aber das ſo
ernſt gewordene Angeſicht Klotildens ſchien ihm immer einen
ſtillen Vorwurf zu enthalten durch welchen er ſich nur allzu
ſehr getroffen fühlte Allmählich aber beglückte ihn die
ſelbſtloſe Aufopferung ſeiner Gemahlin doch mehr und mehr
Wenn ſie während der endlos langen Nachtſtunden in denen
Graf Wolf am meiſten zu leiden hatte neben ſeinem Bette
ſaß ſeine abgemagerten Hände in den ihren hielt und ge
duldig bei ihm wachte dann fühlte ſich der Leidende unwill
kürlich in frühere ſchönere Zeiten zurückverſetzt Er lag
dann ganz ſtill auf ſeinen Kiſſen da und ſchaute unverwandt
ſeiner Gemahlin in das noch immer ſchöne Antlitz Dann
ſchien ihm die endlos trübe ſchwere Zeit welche die letzten
zwanzig Jahre über ihn heranfbeſchworen zu Grabe getragen
und er konnte ſich in den Wahn einwiegen als ob die
früheren Tage frohen Glückesſonnenſcheines wieder zurück
gekehrt wären

der Gatten im alten Vertrauen ſich wieder zuſammen ge
funden hätten aber wie ein jäher greller Mißakkord be
rührte die Beiden immer das Erſcheinen des Kammerdieners
der lautlos und mit unhörbaren Schritten oft unvermuthet
in das Krankenzimmer geglitten kam und ſich daun in dieſem

Jn ſolchen Augenblicken war es anch als ob die Herzen
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9 März Nr 58ſollen Betheiligte das Brod um ein Spottgeld an Branntweſn
ſchänker verkauft haben

Prag 7 März Eine Erklärung des konſervative
Großgrundbeſitzes gegen den deutſch böhmiſchen
Ansgleich betont die Partei erkenne die bezüglich des Ans
r übernommene Verpflichtung an halte es n gegenwärtig
ür ausſichtslos die Vorlagen zu berathen es ſei ſogar gefährlich

und für den Frieden bedenklich zur Zeit an die Berathung zu
gehen Die Partei halte es daher für ihre Pflicht dahin zu
wirken daß die Erledigung der Vorlagen vertagt werde

Jtalien
Rom 7 März Die Ag Stefani iſt von dem früheren

Schatzminiſter Giolitti beanftragt die Nachricht über eine
Aeußerung zu einem fremden Publiziſten daß die finanzielle
Lage Jtaliens eine ſehr ernſte ſei zu dementiren Giolitti hält
ſeine letzten Aeußerungen in der Kammer aufrecht wodurch er ein
Vertrauensvotum für das Finanzprogramm des Kabinets für ge
rechtfertigt betrachte Die italieniſchen Finanzen ſeien ſeit drei
Jahren in raſcher Veſſernng und das Defizit ſo vermindert daß
es keine Gefahr biete und leicht beſeitigt werde

Fanfulla will wiſſen der italieniſchen Regierung ſeien
ſeitens dentſcher Finanzmänner Anerbietungen für die Ver
werthung der italieniſchen Tabaksproduktion gemacht wor
d man glaubt jedoch die Regierung werde die Offerten nicht an
nehmen

Sehr bemerkt wird hier eine Aeußerung des Moniteur de
Nome daß der Papſt nicht mehr die ehemalige welt
liche Herrſchaft anſtrebe ſondern nur das Wiederaufleben
einer den veränderten Zeitverhältniſſen entſprechend geſtalteten
Sonveränität wünſche Man glanbt der Papſt wolle durch dieſe
ſeg erung erfahren wie ſich die kirchliche Welt zu dieſer Jdee
telle

Frankreich
Paris 7 März Jn der Kammer wurde Burdeau mit

175 Stimmen gegen 143 die Viger erhtelt an Stelle des Miniſters
Viette zum Vizepräſidenten erwählt

Bei der geſtrigen Erſatzwahl zur Deputirtenkammer in
Bethune Departement Pas de Calais wurde Lamendin
Sozialiſt mit 8768 Stimmen gewählt Der Gegenkandidat
Deliſſe erhielt 7080 Stimmen

Der Temps meldet aus St Louis vom 5 März
Oberſtlientenant Humbert habe einen Berg von Toukoro im
Sturm genommen wo der RNegerkönig Samory ſich verſchanzt
u j zahlreiche Sofas ſeien getödtet worden und habe die Flucht
ergriffen

Jn den Kohlengruben von Carmaux Departement Tarn
ſtriken die Arbeiter ſie verlangen eine Lohnerhöhung Bis
her iſt es zu keinen Ruheſtörungen gekommen

Großſßbritannien
London 7 März Die Neuwahlen für den Londoner

Grafſchaftsrath fielen wie ſchon gemeldet zu Gunſten derForlihrittspartes aus die im neuen Rath eine Mehrheit

von 69 über die Anhänger der gemäßigten Partei haben wird
Unter den gewählten Fortſchrittlern befinden ſich zahlreiche Ver
treter des Arbeiterſtandes darunter der Sozialiſt Burns der
im Londoner Wahlbezirk Batterſeg mit überwiegender Stimmen
mehrheit gewählt wurde Die Fortſchrittler ſtreben die Erlaugung
der Kontrole über die Polizei den Ankauf der Londoner Pferde
bahnen und der Waſſerwerke für ſtädtiſche Rechnung an

Nußland
Warſchau 7 März Jn den ruſſiſchen Grenzorten

finden fortgeſetzt Hausſuchungen nach nihiliſtiſchen
Schriften und Sprenggeſchoſſen ſtatt Die Grenzwache
iſt bedeutend verſtärkt worden und alle die ruſſiſche Grenze
paſſirenden Perſonen werden den peinlichſten Durchſuchungen unter
zogen Dieſe Maßregeln ſollen durch Mittheilungen der Pariſer
Polizei veranlaßt ſein wonach ein großer Theil der jüngſt in
einem Vorort von Paris geſtohlenen Dynamitpatronen nach
der Schweiz geſchafft wäre von wo aus ſie nach Rußland ge
ſchmuggelt werden ſollen Es heißt daß bereits mehrere Mit
glieder der Petersburger Geheimpolizei nach der Schweiz abgereiſt
ſind da man beſonders bei dem kürzlich in einer ruſſiſch öſter
reichiſchen Grenzſtation verhafteten Jugenieur Lelewel ſtark
belaſtende Korreſpondenzen vorgefunden haben ſoll

Orient
Belgrad 7 März Die Exkönigin Natalie benach

richtigte die Regentſchaft davon daß ſie ihren Hofſtaat in Belgrad
gänzlich auflöſen und erſt dann nach Serbien zurückkehren werde
wenn ſie ihr Sohn wie ſie beſtimmt erwarte heimberufe

Bukareſt 7 März Die Thronrede mit welcher das

zu ſchaffen machte Es war ſonderbar daß Franz gerade
immer in ſolchen Augenblicken in das Zimmer kam wenn
Graf Wolf ein unſagbares Bedürfniß fühlte in offener
Weiſe ſeinem Weibe gegenüber das ihn ſo qualvoll be
drückende Geheimniß aufzugeben

Auch Gräfin Klotilde fühlte inſtinktiv daß der Kammer
diener ein Jntereſſe daran hatte ſie möglichſt wenig unge
ſtört mit ihrem Gemahle beiſammen zu laſſen gleichſam als
ob der ihr verhaßte Menſch gefürchtet hätte es könne an
dernfalls ein für ihn und ſeine Jntereſſen unliebſamer
Zwiſcheufall eintreten Selbſtverſtändlich genügte dieſe
Wahrnehmung auf ſo ſchwachen Füßen ſie auch ſtand voll
kommen den tief eingewurzelten Widerwillen welchen
Gräfin Klotilde gegen den Kammerdiener ihres Mannes
hegte noch um ein Bedentendes zu verſchärfen

Die häufigen Nachtwachen an dem Krankenbette ihres
Gemahls hatten indeſſen bei der zarten Konſtitution der
Gräfin in dieſer eine krankhafte Nervoſität erzeugt ſie war
nicht mehr willens wie früher ſich darauf zu beſchränken
den Anmaßungen des ihr verhaßten Menſchen unnahbaren
Stolz entgegen zu ſetzen

Einmal als Graf Wolf der ſich ſchon halb und halb
auf dem Wege der Wiedergeneſung befand ein Stündchen
eingeſchlummert war verließ Gräfin Klotilde das Schlaf
gemach um einen Gang durch den Park zu thun Als ſie
im Vorzimmer auf den Kammerdiener traf und wahrnehmen
wollte wie dieſer unter einer höflichen reſpektvollen Ver
beugung ein ſpöttiſches Lächeln verbarg ging ſie mit kurzem
Entſchluß hart auf ihn zuSie ſind ein UnderWämter ſagte ſie den Menſchen

mit einem flammenden Blicke meſſend JIch habe Jhnen
ſchon oft genug Zeichen gegeben daß ich Jhre Anweſenheit
im Krankenzimmer meines Gemahls nicht wünſche ich
befehle Jhnen hiermit daß Sie meinen Winken gehorſamer
nachkomuien Gortſetzung folgt
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58 Nr 58 Mittwochranntwein Ängewählte Parlament heute eröffnet wurde ſichert die Erfüllung
mintſteriellen Wahlprogramms zu und bezeichnet die Erhaltung

z Friedens als Endziel der auswärtigen Politik Rumäniens
Sofſia 7 März Prinz Ferdinand wurde von der

jorſtehenden Ermordung des Agenten Vnlkowitſch in
onſtantinopel durch anonyme Drohbriefe ſchon eine Woche vor
m Attentat benachrichtigt

Lokales
Kachdruck unſerer Original Lakak Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Der Haush Halle 8 Märzz er Hanushaltsplan der Armen Verwaltung fürm früheren 95293 ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 266,750 Br ſw

über eine Ünter den Einnahmen ſind zu erwähnen der Zuſchuß der Stadthaupt
anzielle Pſſe 179,300 Mk erſtattete Unterſtützungen Kur und Verpflegungs

ziolitti hält ten 58,500 Mk der Fonds zur Unterſtützung von verſchämten Armen
urch er ein Je zu außerordentlichen das Maß der gewöhnlichen Armenpflege
ets für x derſchreitenden Unterſtützungen 20,287 Mk 39 Pfg Geſchenke und
n ſeit t willige Beiträge 1475 Mk Zinſen von Kapitalien ohne Zweckbe

rei Vimmung 658 Mk 91 Pfg an Geſchenken und Vermächtniſſen deren
ndert daß dinſen zu beſonderen Zwecken beſtimmt ſind ſind 59,342 Mk 90 Pfg

orhanden Unter den Ausgaben bilden den größten Poſten die baaren
Feldunterſtützungen an hier aufhältige orts und landarme Perſonen
avon ſind angeſetzt 96,000 Mk für regelmäßige Almoſen und Pflege

0,000 Mk zu außerordentlichen Unterſtützungen Weiter ſind ausge
porfen 60,800 Mk für Kurkoſten davon enkfallen auf den vertrags
zäßigen an die Kliniken zu zahlenden Betrag 85,075 Mk auf den
oſtenbeitrag für polikliniſche Behandlung von hieſigen Armen 6500 Mk

rvativen
h miſchen
des Ans

Jegeuwärtig
gefährlich

athung zu
dahin zu

erung ſeien
die Ver

macht wor
en nicht an

ſoniteur de
ige welt für Verwaltungsfoſten ſind 11,700 Mk für Bekleidung der Armen
deraufleben ooo Mk für Pflegegelder an die Kinderbewahranſtalten 2800 Mk
m

o Der Siechenhaus Etat für 1892/93 weiſt in Einnahmen
ind Ausgaben 51,000 Mk auf Unter den erſteren finden ſich
33,000 Mk Zuſchuß der Stadthauptkaſſe 3812 Mk 833 Pfg Zinſen
on Kapitalien 6292 Mk 40 Pfg Ertragsantheile an Berechtigungen
750 Mk erſtattete Unterhaltungs und V rpflegungskoſten unter den
usgaben 6900 Mk Verwaltungskoſten und 31,500 Mk Verpflegungs

durch dieſe
dieſer Jdee

rdean mi Fſſten
s Miniſters Auszeichnung Die Erlaubniß zur Anlegung der ihm ver

iehenen nichtpreußiſchen Ordensinſignie und zwar des fürſtlich
ſchwarzburgiſchen Ehrenkrenzes erſter Klaſſe iſt dem
zußerordentlichen Profeſſor an der Univerſtät zu Halle Geheimen
Medizinal Rath Dr Schwartze ertheilt worden

Patente, Beim Kaiſerlichen Patentamt haben Patente ange

kammer in
amendin
genkandidat

5 März meldet auf ein Verfahren zur Darſtellung von Sultonſulfoſäurefarb
d Yſtoffen der Malachitgrünreihe die Herren Dr Ernſt Erd mann und

oukoro im r Hugo Erdmann ſowie auf einen Koffer mit veränderlicher
verſchanzt Peängenansdehnung Herr Max Abelmann hierſelbſt

die Flucht Concert Wir wollen nicht unterlaſſen auf das morgen Mitt
woch ſtattfindende Concert der 2 Garde Ulanen im Concordia

ment Tarn PPalaſt hinzuweiſen Das Regiment iſt eins der ſchneidigſten auch
ung Bis hat die Garde lilanen Kapelle öſters die Aufgabe bei den Hoffeſtlich

keiten im Königlichen Schloſſe die Tafel und Ballmuſik zu bieten
Für dieſes Concert hat der Dirigent ein ſehr abwechſelungsreiches
Programm feſtgeſtellt

Beim Turnen re geſtern Nachmittag der 12 Jahre
alte Sohn des Eiſenbahnſekretärs T von hier Der Knabe kam
gelegentlich eines Weitſprunges zu Falle und erlitt eine Auskugelung
des Ellenbogens

Die nene eiſerne Brücke über die Saale zwiſchen Cröllwitz
und Giebichenſtein wird bei Eintritt milderer Witterung für den Fuhr
werksverkehr auf einige Tage geſperrt werden, da eine Ausfüllung des

ondoner
ßunſten der
e Mehrheit
aben wird
lreiche Ver
urns der Yliefer liegenden Terrains zwiſchen der Brücke und der Fährſtraße in

Stimmen P Ausſicht genommen iſt Während der Ausführung der dazu erforder
Erlangung lichen Arbeiten ſoll die bisher in Benutzung geweſene Pontonbrücke
ner Pferde J wieder eingefahren werden und den Fuhrwerksverkehr übernehmen
n Die Beſeitigung der außerordentlich ſtarken Steigung der Fährſtraße

vor der Brücke auf Giebichenſteiner Seite hat ſich als ein dringendes
Bedürfniß herausgeſtellt

enzortenliſtiſchen Aus dem Vereinsleben
Grenzwache Jm Kanfmänniſchen Verein ſprach Herr Prof Dr Nafe
che Grenze
ugen unter

Pariſer
r jüngſt in
o nen nach
ußland ge
hrere Mit
iz abgereiſt
ſſiſch öſter
vel ſtark

mann über Maria Thereſia Nach einem Ueberblick über die
Jugendjahre dieſer reichbegabten Fürſtentochter wurden die ſchweren
Zeiten die die muthige Regentin nur durch ſchwache muthloſe Miniſter
unterſtützt während der heftigen Kämpfe gegen ihren mächtigſten und
furchtbarſten Widerſacher Friedrich II zu beſtehen hatte veſprochen
ebenſo ihre Bemühungen ihr Land in jeder Weiſe zu heben
Familienleben dieſer Fürſtin war nicht gerade als ein glückliches zu be
zeichnen auch ihre Kinder deren ſie 16 hatte von denen jedoch 5 in
jugendlichem Alter ſtarben ſind nicht glücklich geworden das bedauerns
würdigſte Loos ward ihrer Tochter Maria Antoinette zu Theil Jeden
falls iſt die muthige Herrſcherin ein leuchtendes Beiſpiel des Bewußt

edler Pflichterfüllung unermüdlicher Thätigkeit und herzlicher
üte

Die Tiſchler Jnnung hielt geſtern eine Monatsverſammlung
ab Es ſtand der Bericht der Delegirten über den allgemeinen
deutſchen Handwerkertag in Berlin als 1 Punkt auf der Tagesordnung
derſelbe wurde jedoch wegen der weittragenden Bedeutung der dort ge
faßten Beſchlüſſe vertagt bis zur Quartalverſammlung im April zu
der auch die noch außerhalb der Jnnung ſtehenden Meiſter eingeladen
werden ſollen Daß weite Kreiſe für unſere Handwerkerbewegung ſich
intereſſiren wurde mit Freuden begrüßt und auch beſchloſſen den Ein
ladungen ſolcher Vereine die hierfür eintreten gern Folge zu leiſten

c

o

ie benach

in Belgrad
ren werde
e

elcher das

nz gerade J Nachdem die Herren Hauptmann und E Hädicke in den Vorſtand
m wenn gewählt waren wurde auf die Beiſitzerwahl zum Jnnungsſchiedsgericht
n offener am 14 d Mts aufmerkſam gemacht Ueber Submiſſionsunweſen

Schwindelbauten u dergl ſowie über die Lehrlingsfrage fand lebhafter
voll be J Meinungsaustauſch ſtatt

b Evangeliſcher Arbeiterverein Jn der geſtrigen Verſamm
Kammer I hing bot Herr Graf v Hohenthal Dölkau in ſeinem intereſſanten

Vortrag Reiſebilder aus dem heiligen Lande Am Sonnabend nach
Oſtern ſoll in der Kaiſer Wilhelms Halle ein größerer Familienabend
abgehalten werden und am Sonnabend 19 März wird Herr Ab
geordneter Amtsrichter Kuhlemann Braunſchweig im Verein einen

rig unge
hſam als
öune an
liebſamer Vortrag über die Handwerkerfrage halten
te dieſe
ud voll J Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

welchen Halle 7 MärzMannes Vor Eintritt in die Tagesordnung theilte der Vorſitzende mit daß
vom Magiſtrat eine Vorlage über die Errichtung einer zweiten

tte ihres Stadtbauraths Stelle über die Bedingungen der Anſtellung
tion der der beiden Stadtbauräthe über den Plan einer Reorganiſation

des ſtädtiſchen Bauweſens und die Vornahme der Erſie war ſatzwahl für Herrn Stadtbaurath Lohauſen deſſen Wahl
chränken zeit am 2 Dezember d J abläuft Da zur Vorberathung einer Re
jahbaren organiſation des ſtädtiſchen Bauweſens bereits früher eine Kommiſſion

beſtehend aus den Herren Gneiſt Herzfeld Demuth Doenitz
Schulze I Hildebrandt Bethcke und Sachs eingeſetzt wordenind halb beſchloß man dieſer Kommiſſion welche mit Rückſicht auf die zu Beginn

tündchen des laufenden Jahres erfolgten Stadtverordneten Neuwahlen noch durch
Schlaf die Herren Richter und Freyberg verſtärkt wurde die Vorlage

Als ſie ſoweit ſie techniſche Fragen betrifft zur Vorberathung zu überweiſenwenn dann über dieſe Frage ein Beſchluß der Verſammlung herbeige
rnehmen führt ſein wird ſoll die Perſonenfrage ſei es nun ob in derſelben
en Ver Kommiſſion oder in einer beſonderen Wahl Kommiſſion zur Berathung
kurzem en Weiter wurde auf Veranlaſſung einer Magiſtratsvorlage übere Wenwahl eines unbeſoldeten Stadtrathes an Stelle

des Herrn Realgymnaſial Direktors a D Dr Schrader der ſeinNenſchen Amt als Stadtrath niedergelegt hat eine Kommiſſion zur Vor
Jhnen berathung der Wahl beſtehend aus den Mitgliedern des Bureaus

eſeuheit der Verſammlung nämlich den Herren Gneiſt Dittenberger
ich Schulze l und Hüllmann ſowie den Herren Schmidt Bethcke

z Freyberg und Richter eingeſetzt Ein Schreiben des
orſamer kommunalen Wahlbezirks Vereins eine größere Zahl
folgt von Schulgärrten einzurichten aus denen die zum Schulunterxricht

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 9 März Seite 3nothwendigen Pflanzen entnommen werden können und von denen bis
jetzt nur ein einziger nämlich vor dem Schulgrundſtück in der großen
Steinſtraße beſteht wurde der Petitions Kommiſſion überwieſen
Der Magiſtrat hatte beantragt 1 zum 1 April d J die Einziehung
der Steuern und des Schulgeldes des Gymnaſiums der Realſchule
und der höheren Mädchenſchule durch Steunererheber einzuführen
denen auch die Zwangsvollſtreckung übertragen werden ſollte 2 den
Steuererhebern und Vollziehungsbeamten eine Vergütung von 2 Pfg
für jede eingelöſte Quittung zu gewähren 3 die von denſelben zu
ſtellende Kaution auf 1000 Mk zu bemeſſen 4 zum 1 April er fünf
neue Stellen von Steuererhebern und Vollziehungsbeantten mit einem
Gehalte von 1100 bis 1500 Mk auf welches der Vollziehungs
gebühren angerechnet werden ſollte und 50 Mk Kleidergeld zu errichten

Der Referent der Finanz Kommiſſion Herr St V Steckner
führte aus daß die Veranlaſſung zu dieſer Vorlage in den bei der
Rechnungslegung der Steuer Rezeptur hervortretenden Differenzen
zwiſchen der Soll und Jſt Einnahme herbeigeführt durch den für die
vorhandene Beamten Zahl zu großen Umfang der Geſchäfte zu ſuchen
ſet indem wenn dieſen Verhältniſſen ausreichend Rechnung getragen
werden ſolle die Anſtellung von weiteren ſechs Beamten in der Steuer
Rezeptur nöthig ſein würde dafür aber der Raum in den Lokalitäten
derſelben fehle auch Platz zu einer enſprechenden Erweiterung nicht
vorhanden ſei Aus dieſem Grunde ſowie aus mancherlei Annehm
lichkeiten für die Steuerzahler erſcheine die Einführung des Syſtems
der Steuererheber nicht unvortheilhaft das ſich nach den vom Magiſtrat
eingeholten Erkundigungen auch in Berlin Breslau Königsberg Erfurt
und Görlitz bewährt habe Der Magiſtrat fei der Anſicht daß 14 Be
amte zur Einziehung der Steuern und der Schulgelder der höheren
Schulen und zur Ausführung der Zwangsvollſtreckungen welche letztere
bisher neun Beamte vollauf beſchäftigten ausreichend ſeien zumal mit
Einführung der Einziehung der Steuern durch Steuererheber hier wie
anderswo ein bedentender Rückgang der Zwangsvollſtreckung eintreten
werde Für die Anſtellung von fünf neuen Beamten werde der Stadt
eine Mehrausgabe von ca 7000 Mk erwachſen Die Finanz Kommiſſion
ſchlug vor dem Magiſtratsantrage im Prinzip zuzuſtimmen jedoch
vorläufig denſelben abzulehnen um vom Magiſtrat weitere Aeußerungen
abzuwarten darüber in welcher Weiſe in der Geſchäftshandhabung der
Steuererheber Sicherheitsmaßregeln gegen Veruntreuungen ſowie gegen
Jndiseretionen möglich ſeien Nachdem Herr Bürgermeiſter Dr Schmidt
dieſe Bedenken zu heben verſucht hatte bezweifelten die Herren Welſch
und Dönitzz daß die Durchführung des Magiſtratsantrages eine Ver
einfachung des Kaſſenweſens und eine größere Annehmlichkeit für das
ſteuerzahlende Publikum herbeiführen werde man werde nur noch mehr
Beamtengehälter zahlen und im Uebrigen werde Alles beim Alten bleiben
Bei der Abſtimmung erklärte ſich die Verſammlung mit ganz überwiegender
Mehrheit für völlige Ablehnung des Magiſtratsantrages
Nochmals gelangte dann der in einer beſonderen Kommiſſion aufs
Neue vorberathene Entwurf eines neuen Regulativs für die
Erhebung der Hundeſteuer zur Berathung Der Entwurf fand
im weſentlichen nach den Vorſchlägen der Kommiſſion die Billigung der
Verſammlung Aus den neuen Beſtimmungen erwähnen wir daß zur
Zahlung der Hundeſteuer Jeder verpflichtet iſt der einen Hund beſitzt
oder in Pflege hat auch wenn er nicht Eigenthümer
deſſelben iſt ſofern nicht Steuerbefreiung für den Hund gewährt
iſt Während der Magiſtratsantrag auf 20 Mk jährliche Steuer hinaus
ging beſchloß die Verſamminng die Erhöhung der Steuer von 9 Mk
auf 15 Mk jährlich für die Zeit vom 1 Oktober d J bis zum
1 April 1894 von da ab auf 20 Mk jährlich Eine längere Be
ſprechung entwickelte ſich abermals über die Beſtimmungen betr der
Steuerfreiheit Es wurde beſchloſſen von der Steuer anf Antrag zu
befreien die Beſitzer derjenigen Hunde welche entweder zur Bewachung
oder zum Gewerbebetrieb unentbehrlich ſind Unter Hunden welche
zur Bewachung unentbehrlich ſind werden nur ſolche verſtanden die
zur Bewachung von Gehöften welche frei liegen und deren Ein
friedigung leicht zu überſteigen iſt oder zur Bewachung von nicht in
Gebäuden lagernden Gegenſtänden benutzt werden und den Tag über
an der Kette oder in einem umſchloſſenen Raume liegen Aus den
weiteren Beſtimmungen des neuen Regulativs ſei noch erwähnt daß
die ſteuerfreien Hunde auch Marken erhalten für welche 50 Pfg zu
zahlen ſind die Steuer für die nicht ſteuerfreien Hunde iſt halbjährlich
bis zum 14 April bezw 14 Oktober im Voraus zu bezahlen wer ſich
durch Verheimlichung eines Hundes der Steuer zu entziehen ſucht zahlt
als Strafe den Zfachen Betrag der entzogenen Steuer außerdem wird
diefe auch noch von ihm eingezogen andere Zuwiderhandlungen gegen
das Regulativ werden mit Geldſtrafen von 3 330 Mk beſtraft
Beſchloſſen wurde dann noch zur Ausgabe von Brot und Speiſe
marken an die Armen der Stadt während der Wintermonate
10000 Mk zu bewilligen es ſollen nach Bedürfniß bis zu 20000 Brot
marken à 50 Pfg und bis zu 45000 Speiſemarken für die hieſigen
Volksküchen auf eine halbe Portion warmes Eſſen à 13 und 15 Pfg
lautend zur Austheilung gelangen

Vermiſajtes
Der erſte Patient betitelt ein Mitarbeiter der B T

folgende Geſchichte aus dem Berliner Leben Seit acht Tagen kündet
ein Namensſchild mit Nachtglocke unten an der Thür eines neuen
Hauſes in der weſtlichen Vorſtadt den Vorübergehenden an daß ſich
dort ein neuer Arzt niedergelaſſen hat Hin und wieder fällt auch ein
Auge auf den Namenszug aber noch Keiner bedurfte des jungen Heil
kundigen Und er wartet doch ſo ſehnſüchtig darauf und er nicht
allein Die junge Frau Doktor durchdrungen von ihrer Würde hat
mit meiſterhafter Sauberkeit das Warte und Sprechzimmer ſchon
immer eine Stunde früher als die angegebene Zeit es verlangt in
Ordnung und vor dem neuen Schreibtiſch ſitzt 5 Minuten vor 8 der
für alle Fälle wohlgerüſtete Doktor abwechſelnd den Stoß neuer
Rezeptpapiere glättend den Beſtand des Tintenfaſſes prüfend oder den
Vorrath ſeiner mediziniſchen Geräthſchaften einer Muſterung unter
werfend Es bleibt ihm Zeit zu Allem ſogar zur Zeitung und zur
Morgenzigarre Der Geſundheitszuſtand in der Nachbarſchaft ſcheint
aber vortrefflich zu ſein Sonntag wirds die Nachmittagsſprechſtunde
fällt heute ſo wie ſo aus da kann man ſich einmal ſo recht ohne
alle aufregende Erwartung des ſchönen Nachmittags freuen den Kaffee
mit noch größerem Behagen trinken den die kleine Frau mit beſonderer
Liebe allein bereitet hat Karline iſt aus ſie hat ihren Sonntag Da
wird plötzlich die Glocke gezogen ſtark und mit Ausdauer Lebhafte
Erregung Der junge Ehemann läuft ſelbſt zur Thür herein trägt
man einen bewußtloſen jungen Mann in ſeinem blauen Radfahrer
anzug die Bruſt mit verſchiedenen Abzeichen und Auszeichnungen ge
ſchmückt Drunten an der Bordſchwelle der Straßenecke iſt er geſtürzt
ſein elegantes Nickelrad hat man zum Pförtner ins Haus getragen
ihn ſelbſt zu unſerm jungen Arzt der der erſte beſte war Dieſer
iſt ganz Eifer Die junge Frau hilft nur allzu gern man legt
den Verunglückten auf das Ruhebett ins Sprechzimmer und iſt uner
müdlich um den Bewußtloſen beſchäftigt Ein intereſſanter Fall denkt
die junge Frau weil ſie dabei helfen kann Endlich ſchlägt der Ver
unglückte die Augen auf nicht wenig verwundert über die fremde
Umgebung Schon nach Kurzem fühlt ſich der Kranke wohl genug
nach ſeiner Wohnung zu fahren Man entläßt ihn mit genauen ärzt
lichen Verhaltungsmaßregeln Der Pförtner hilft das Stahlroß auf
den Kutſcherbock laden dann dem jungen Mann in die Droſchke hinein
und nachdem diefer Namen und Wohnung genannt hat fährt er davon
Oben jubelt man Der erſte Patient Die Verdienſte der jungen
Frau ſind der Belohnang werth und der liebevolle Gatte verſpricht
ihr das Honorar welches dieſer Fall einbringen wird Wann wird
es eingehen Nun ich denke recht bald Und wenn es nicht
geſchieht So ſchicke ich meine Liquidation Sie athmet auf ſicher
iſt es auf alle Fälle Man wartet und wartet Schon hat der
junge Arzt ein paar andere Patienten bekommen aber der verunglückte
Radfahrer läßt vichts von ſich hören Doch der erſte Patient wird
nicht vergeſſen wenigſtens nicht von der kleinen Frau Sie weiß
warum Jhr Gatte giebt endlich ihrem Andrängen nach und ſchickt
dem Stahlroßreiter die Rechnung die erſte Rechnung dem erſten
Patienten Aber wie dieſer einſt läßt jetzt das erſte Honorar auf ſich
warten Endlich kommt ein Brief Welchen Jnhalts Der betreffende
N N beſtreitet keineswegs ärztlich behandelt zu ſein doch ſei er
gegen ſeinen Willen in die Wohnung des Arztes getragen dort
gepflegt und mit ärztlichen Rathſchlägen ausgeſtattet worden Er habe
die ärztliche Hilfe nicht geſucht Für Dienſte die ihm ohne ſeinen
Willen während ſeiner Bewußtloſigkeit geleiſtet wurden bezahle er
nichts Die junge Frau war ſprachlos Ich hatte mich ſo ſchrecklich

auf das Geld gefreut ſagte ſie enttäuſcht Der junge Arzt lächelte
Ein intereſſanter Fall dieſer unſer erſter Patient Gut daß nur

einer der Erſte iſt
Von den Geſchäftskniffen amerikaniſcher Kolporteure

giebt Philipp Berges in ſeinen ſoeben erſchienenen Skizzen Moderne
Wege zum Wohlſtand folgende Probe Jn das Wachzimmer der New
r Stadtpolizei tritt ein hagerer ſtarr vor ſich hinblickender Mann
chreitet auf den dienſthabenden Beamten zu und ſpricht mit hohler
Stimme Mein Herr ich habe Jhnen eine Mittheilung zu machen
Jch bin todt Man hat mich ermordet und ich bitte Sie den Mörder
fuchen und mich begraben zu laſſen Der Beamte tritt unwillkürlich
einen Schritt zurück es wird ihm klar daß er einem Wahnſinnigen
gegenüberſteht er läutet und der Kapitän der Station der Polizeiarzt
alle Schutzleute eilen herbei im Nu iſt das Zimmer gefüllt mit Menſchen
die alle auf den Arzt blicken welcher in ſolchen Fällen den Vortritt
hat Ja ſagt dieſer zu dem Fremden ich ſah es ſofort das Jhr
todt feid wißt Jhr vielleicht zufällig noch Euren Namen O ye 4
murmelt der Kranke ich heiße Miles Denver Und Eure Adreſſe
Das Grab Wer iſt Euer Mörder Columbus Derſelbe

der Amerika entdeckt hat Ja Nun dann gratulire ich Euch
den feinen Burſchen haben wir gefangen Folgt mir nach ſeiner Zelle
Sogleich antwortet der Tolle auf dieſe taktiſche Nede des Arztes

und beginnt in ſeiner Taſche zu wühlen aus welcher ſogleich ein dickes
Packet hübſch gebundener Kalender emportaucht Meine Herren als
ich noch lebte pflegte ich dieſe Kalender zu verkaufen es
ſind die beſten Kalender in Amerika und koſten nur 25 Cents das
Stück Sie können nicht zugeben daß dieſe ſchönen Bücher im Grabe
modern und werden ſie mir daher abkaufen da wir doch nun einmal
ſo gemüthlich beiſammen ſind Als der Tolle nach etwa
10 Minuten das Haus verließ hatte er alle ſeine Kalender an den
Mann gebracht

Eine abſondoerliche Art mit Mördern umzugehen haben
einer Meldung der Wiener Preſſe zufolge die Haiducken in Debreczin
Vor drei Tagen ſchoß dort ein Bauer ſeinen Gegner in einem Prozeſſe
auf offener Straße nieder Der Mörder war ſeitdem flüchtig Geſtern
aber ſpät Abends meldete ſich der Mörder auf dem Stadthauſe bei
dem wacheſtehenden Haiducken wobei ſich folgende Unterredung entſpann
Jch bin Joſef Szabo Was geht das mich an x Doch ein

wenig Jch habe nämlich den Franz Kiß niedergeſchoſſen Ja
wirklich Und was wollen Sie Jch ſtelle mich daß man mich
arretiren ſoll Glauben denn daß die Herren daſitzen um
jedem Lumpen die Honneurs zu machen Schaun daß S weiter
konimen morgen kommen s wieder Aber man hetzt mich ja zu
Tode Nach Hauſe kann ich nicht gehen und ſchlafen muß ich doch
irgendwo Na wenn Sie ſo zudringlich ſind ſo gehn S halt
d Beſchließer Und ſo gelang es dem Mörder eingeſperrt zu
werden

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anuzeiger

D Leipzig 8 März 11 Uhr 50 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn dem Prozeß gegen
den Geheimen Hofrath a D Manche und Genoſſen beantragte
der Neichsanwalt Galli die Verwerfung der Reviſionen

H Frankfurt a 8 März 8 Uhr 45 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Die Straß

burger Poſt meldet aus Darmſtadt Das Befinden des
Großherzogs verſchlechtert ſich immer mehr Jede Hoff
nung ſcheint ausgeſchloſſen zu ſein Es iſt ſchwer andere als
amtliche Krankheits Berichte zu erhalten indeſſen verlautet der

Krauke ſei gänzlich gelähmt ſprach und bewußtlos
Wolffs telegr Korreſpondenz Burean

W B Darmſtadt 8 März 9 Uhr 40 Min Vorm Der
Groſßzherzog iſt ſeit heute Nacht bewußtlos das
Sch lucken iſt äuſzerſt erſchwert

Depeſcheu Bureau Herold
D B H Wien 8 März 10 Uhr 50 Min Vorm

blättern zufolge ſind in Grauien zwei nach Kongreßpolen
reiſende Perſonen verhaftet worden Bei ihnen wurden nihi
liſtiſche Schriften gefunden Die Regierung machte der
Stadtgemeinde Konzeſſionen wodurch der baldigſte Beginn der
Wieuer Verkehrsbauten ermöglicht wird

D B H London 8 März 10 Uhr 15 Min Vorm Die
Grubenbeſitzer von Durham haben in einer Verſammlung
zu Newcaſtle beſchloſſen im Falle eines Strikeausbruchs
die Ponys ans den Gruben herauszuſchaffen

Polen

Berlin 8 März Der H geht nachſtehendes über
raſchende und höchſt intereſſante Privattelegramm zu Der
Herzog von Cumberland gecebptirte den Welfenfonds
nnter der Bedingung daß ſein älteſter Sohn bei ſeiner
Grofzjährigkeit Herzog von Vraunſchweig wird

Hamburg 7 März Der Dampfer Meſſina von
der Rhederei Robert Sloman in Hamburg iſt bei den Scilly
inſeln untergegangen die ganze Mannſchaft um
gekommen nur allein der Schiffskoch wurde durch den Dampfer

Chatam gerettet
Memel 7 März Jn der großen ſtädtiſchen Markt

halle brach heute Abend 7 Uhr eine heftige Feuersbrunſt
ans die den ganzen weſtlichen Theil derſelben bereits in Aſche ge
legt hatte Um S Uhr wurde eine größere Militärabtheilung zur
Abſperrung und Hilfeleiſtung herangezogen Zahlreiche Waaren
vorräthe ſind vernichtet Das Feuer foll durch Fahrläſſigkeit ent
ſtanden ſein

Wien 7 März Eine Hälfte der geſpaltenen ſozial
demokratiſchen Partei nimmt entſchieden Stellung gegen die
Hilfsaktion zu Gunſten der Arbeitsloſen ſie verwirft
die Spenden als entwürdigend und verlangt Arbeit nicht Almoſen
für die Nothleidenden Die Verſammlungen jener Opponenten ge
ſtalten ſich derart ſtürmiſch daß eine polizeiliche Auflöſung derſelben
regelmäßig erfolgt Juzwiſchen iſt die Anzahl der Hilfeſuchenden
in rieſigem Zunehmen begriffen Nach einer Meldung aus Paris
hat Baron Hirſch zur Unterſtützung der hieſigen Arbeits
loſen 25000 Gnlden geſpendet

Rom 7 März Die Annahme des Berliner Botſchafter
poſtens ſeitens des Grafen Taverna kann jetzt als ſicher gelten
ſie entſpricht übrigens dem perſönlichen Wunſche König Humberts

Paris 7 März Die Wahl Burdeau s zum Vizeprä
ſidenten der Deputirtenkammer wird als eine Demonſtration
gegen die Regierung aufgefaßt

Moskan 7 März Die hieſige Tapetenfabrik von
Schulejkin und Jogorotti die bedentendſte Rußlands iſt nieder
gebrannt Der Schaden beträgt gegen 300,000 Rbl Fünf
Menſchen ſind in den Flammen umgekommen

Athen 7 März Der ehemalige Geſandte in Rom
Meletopulos iſt zum Miniſter des Auswärtigen ernannt wor
den Das Kabinet iſt nunmehr vollſtändig

Waſſerſtandonachrichten
Am 8 März Halle unterhalb 1,94 Trotha

7 März Calbe Oberpegel 1,66 Unterpegel 1,24
0,50 Magdeburg 2,40

Vrida
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T 222532222 SS Sehulze Petermann aus Grez i V zur Rinsegnung FS S S t S i z SS S Cachemires schwarz in 16 Qual und Preis agen 2 sS Fabrikation reinwollener Klriderſtoffe 7 verſchiedene qemusterte und gestreifte Stoffe in schwarz
S DS S Halle a S Oleariussitr I Et S ferner e Ballstoffe J in reicher Auswahl per Meter von 390 Pfg an S

D Eckhaus an der Markttreppe Rester zu billigsten Preisen 2
See en xW e e e es ne e ehe W 1c C Kaisersslel Tr Eci Lincke K Ströf 3 Robert Reinisch Ii 7 W5 ne e o er praot Zahnartlst ade äh KohblenHandlung ne z l en Sie I1874 L a ere Mötelicher Weg No I 1874 Sprechstunde v 12 u 5 rempfehlen und liefern v XXXXXXXXXX X M werdeiket Höhm Kohlen Stoinkohlen Brikeis 9m nS p benBrikeks oym Kohlen Schmirde Kohlen Uühneraugen Mittel

OberRöblinger und Luckenaner nur beſte aus den Durer St k 9 t Seit Jahren bewährtes Spezial mittel weſtafvon d A Riebeck ſchen Montanwerken Revieren verſchiedene Größen bin 0 gn gew Nußkohlen von bekannter d zur gefahr und ſchmerzloſen Beſeitigun nungsl
Marke M die anerkannt weſtf und Zwickaner Güte beſte weſtfäliſche v Hühnerangen und jeder Hornhaut m Wvonen und d Grude Cok für Maſchinen u Hans Bedarf Aer e 3800Na Preß Steine a h al Sorien Aukthracit Kohlen m Pinie aſchöne große Stelrne vorzüglich im Thüringer Werken Co v g3 S a ſchBrennen aus in geformt H 1 K 1 1 6 t Fit W t r n e Penſion8 Gasanſtalts als auch weſtf, Weſtfalens auch engl un e Bei einer gebild Wittwe mittl Jahre ganzenO D0 5 0 et c erbet amerikaniſche Sorten r Predigertochter finden junge Mädce n 3
e in Scheiten und zerkleinert Kirfern

ſtattfindenden Confirmntfonen bringe ich mein großes Lager von Kurz und
Galanteriewaaren in empfehlende Erinnerung Großartige Auswahl in ver
goldeien und verſilberten Ohrringen Krenzchen Brochen Armbändern
Halsfetten Echte Donublé Schmuckſachen Doublé Ketten von 2 Mk an
Doublé Ohrringe von 1,50 Mk an Doublé Kreuzchen Armbänder und Brochen
Echte Corallen Ketten Brochen Armbänder und Ohrringe zu fabelhaft
billigen Preiſen Echte Grangat Schmuckſachen in prima Goldfaſſung Echte
Doubleé und Talmi Ringe von 2 Mk an Echt goldene Ninge 8 und 14
Karat Echte Dounblé u Talmi Herren und Damen Uhrketten in großer
Auswahl Nen Echte Alumininm Schmuckſachen Brochen Ohrringe
und Uhrketten Poeſie Albums Einſchreibe Albums Tagebücher 2e 2e

s I alIIe z SC E Ritter Leipzigerſtraße 91

Wölihagen seche
Prauen Iudustrie umd Kunstgewerbe Schule

Handarbeit Lehrerinnen Seminar

Töchter Pensionat
Falle a S Heinrichstrasse No I

Unterrichtsfächer in Kursen für Handnähen Kunsthandarbeiten
I Musterzeichnen Maschinenähen Wäsehezuschneiden Schneidern Putz
J machen Buchführung Auf Wunsch werden aueh Privat Zirkel ein

gerichtet Dentsech Litteratur und fremde Sprachen Koch und
J Hanusbaltungskurse nur für Pensiontrinnen Unterricht im künstlerischen
u Kunst gewerblichen Zeichnen u Malen Die neuen Kurse beginnen

J am 1 April Nähere Auskunft Prospekte und Meldungen durch die
Vorsteherin Frau Flise Gehrts Wilähaxgen

m

e d r vannene n deJ e S r r e x52 4 e e 3 e e dte a d S VJ eereeo s re x Fe ar h
usverkauf

eto

Der wirkliche K
meines Geſchäftes wegen völliger Aufgabe deſſelben dauert nur noch bis 1 April

Selten günſtige Gelegenheit
zum Einkauf aller Arten echter und unechter Schmuckartikel zu enorm billigen Preiſen

B Hssügr Gr Ulrichſtraße 44
w

II Grosse Rheingauer je gtteris
das 1031 Gewinne i F von 105000 Tarſ

Loos Haupttreffer 15000 20003666 o
i Loose Original Loose zu beziehen von F de Fallois Hot
10 Mk lieferant Wiesbaden Reichsbank Giro Conto

Loose so lange Vorrath in Halle zu haben bei

Richard Schroed el
Für Liste und Rückporto sind 30 Pfg beiznfügen

Concursmaſſen Kusverkauf
Die zur M Sepselon schen Coucursmaſſe gehörigen Waaren

beſtehend aus

Schnitt Woll und Weißwaaren
werden von heute ab zu Taxpreiſen ausverkauft

Jägerplatz 31 im Laden
3 VAr Wegen plötzlichen Todesſalſes iſt eine guteBrauerei e kauf Du wage e Dampfjbierbrauerei mit

feſter Kundſchaft in einer größeren Stadt Thüringens zu verkavſen Anzahlung
100 150 000 k Auskunft nur den zahlungsſähigen Selbſtkänſern durch den
Agenten und gerichllichen Taxator

Joh Friedr Henkel jr
Erſurt Gartenſtr 12 Nähe des ZBahnh

Be

Zu den in den Monaten März und April m 6l h W S

a e

ehe ee

u S

Schultormister
Schultaschen

Bücherträger
Dur beste Sattlerwaare

keine Fabrikarbeit
Billigſte Bezugsquelle
Alhbiöän Hentze

39 Schmeerstrasse 39

Einrichtung
im Preiſe von

Mk 00
Dieſelbe enthält

I 1 em Bratpfanne 1 Nudelwelle
1 Kuchen 1 Wiegebrett
j 2 Macchinen 1 Wiegemeſſer

töpfe 1 Hackmeſſer
Kaffeekocher 1 Gurkenhobeb
Schmortopf 2 Küchenmeſſer

St Stürzen mit 2 Blechlöffel
Deckelhalter 1 Kaffeemühle

5 1
h 1

2

J 1 Kaffeetrichter 1 Kehrſchaufel
1 Reibeiſen 1 Handfeger

1 Durchſchlag 1 Siubenbeſen
J 1 Suppenſieb mit Stiel
J 1 Lothmaaß 1 Waſchleine
J 2 Büchſen z Kaffee 1 Schock Klam

u Zucker mern
à 2 Salz u Mehl 1 Quirkbrett mit

e fäſſer Löffeln undJ 1 Gewürzſchrank Quirlen
J 1 Zinkeimer 1 Bratenleiter
1 Zinkwanne 1 Tiſchlampe ff

Dtzd Paar Tiſch Alabaſter groß
meſſer u Gabeln guter Brenner
Dtzd Brit Eß 1 Colinderputzer
löffel 1 Kohlenkaſten f

R Dtzd paſſende lackirt m Decke
Kaffeelöffel und Bild

J 1 Meeſſerkorb 1 Kohlenlöffel
1 Meſſerputze mit 1 Aſchenſchaufel

Stein 1 Feuerhaken
1 KüchenlampeAlbin KPam

Simon
Die mit einem Stern be

Izeichneten Waaren führen wir in halt
barer blauer oder grauer Emaille Ia

Qualität Sollte ſich beim Gebrauch
irgend ein Stück als nicht ganz vor
züglich erweiſen ſo tauſchen daſſelbe
auch wenn ſchon gebraucht gern un
entgeltlich gegen ein neues Stück um

Warzenmittel
bewährt und zuverlässig eicher in der
Wirkung Nur allein echt zu haben in

concentrirtes Malzextract

der Löwenapotheke Halie a S
1 Pl 0,50

e e

R m J c 5t mee e

ist das angenebinste IIusten und Katarri litel anf das man wegen seiner lindernden Wirhung auf die
Schleimhäute und seiner leichten Verdautichkett stets gerne zurückkomiut Kinder nehmen es in ihrer Frähstücks R eut

m ch mit ust und betinden sich dabei vortretfflich weil es zugleich nährend nnd Kräftigend wirkt Aus demselben Grund ist das le und ecehe rreſf
m isen Malzextraet für bintarmme Personen ganz besonders zu emptehlen da die Malzbestandtheile die Wirkung des Disens kräftig unterstützen und 4
dessen Verdaunng befördern Neuerdmgs hat sich auch Loetliund s Leberthran lalzextract dureh seinen angenehm sitssen Geschmack in weiten Kreisen

die letz
Budget

treter

gelte d

Den an meiner Kasse eingeführten aſgadStlav

Meh OGheck Verkehr e
Ge

bringe ich mit dem klinzufügen in empfehlende Erinnerung guten
dass die Guthaben auf den Check Conten mit 2 Procent re

Verzinst werden nicht mwir he
Auf Geldeinlagen bei welchen eine gegenseitige wähnte

Muſikübungen ein frdl Heim Gefl Off
snbd M B 38 in der Exp erbetenr a x z h

e von 7 16 J neben vorz Pflege u ſorg
o I ſamſter Beaufſſicht aller Schularb und

dreimonatliche Kündigung vereinbart wird Kommen 3 Procent W v

Zinsen zur Vergütung leugnugemach

Halle a 8 F Lehmann
Bank und Wechselgeschäft n

Schutz

J Empfehle wieder täglich friſch nungsümeine rühmlichſt bekannten Pſunnkunehen und Kartoſtelkringel Waſſer
mit Vanilleguss von wunderbarem Geſchmack Ferner Kartocreistru landwi
del Kartoftelknehen feinſten geriebenen Puapfknehen vorzüg recht
lichen Matzknenen nach Art der berühmten Drescener Sabnen fortge
kuchen angefertigt ſowie eine reiche Auswahl der geſchmackvollſten Gebäcke aus g

Telephon Nr 531 Carl Koch Herreuſtraße l en
erzielen

Reichs

Ab
des AResto BResto

Eine große Partie von rI üch Wachstuch Reſte Da
in allen Qualitäten und Fa ren iſt wieder von der Fabrik eingetroffen wirtdi

Die Sreiſe ſind nach Gewicht berechnet ſtellen ſich daher

ganz abnorm billig u eGünſtige Gelegenheit für Wiederverkänfer wünſch

a wickeltHego Hehahba 5 Ab Currie26 Gr Alrichäraße 26 e eeerant inder

t ß bereiteSpeclalgeschäft für Gummiwaaren Wachstuch und Iinoleum a

es

Zur geſ Beachtang PEinem hochgeehrten Publikum ſowie unſeren werthen Kunden die
ergebene Anzeige daß ich das Geſchäft meines verſtorbenen Mannes WMugo Ehr ſith
ha relt Schneidermeiſter unter deſſen wohlbekannter Firma und unter der tech ſtha
niſchen und praktiſchen Leitung meines älteſten Sohnes ungehindert und in I 2

der bisherigen Weiſe fortführe erIch bitte daher ein vrrehrtes Piblikun das meinem verſtorbenen Manne perh
bisher geſchenkte Vertrauen auch ferner auf mich und meinen Sohn übertragen e
zu wollen Es ſoll unſer eifrigſtes Beſtreben ſein in allen Genres und
Neuheiten der Zeit zu dienen Beſtellungen nach Magß werden prompt und u
gut ausgeführt desgl habe Stoffe in großer Auswahl ſelbſt am Lager nönli

Hochachtungsvoll ganz ergebenſt RD BegeiLouise hrhardt Sohnin Firma Hugo Mrrhardt ber v
Schut

als e
unſer

Emwpfehſens werth für jede familie

S e nene SA ſegne een
S e e e e S g ha

See2

Anerkannt bester Bitterliqueup h

eingebürgert die Mischung ist so verdaulich dass sie von Alt und Jung das gauze Jahr fort gebraucht werden kann Worauf ärztlicherseits grosser Werth gelegt de
wirä Loeſinnd s Hustenbonvons sind soviel sie auch nachgeahmt werden wegen ihrer bekannten vorzüglichen Eigenschatten überall ein vielbegehrter Artikel Man verlange in den Apo m
theken und Drogenhandlungen aber stets die ächten I

m

ORBFLUNDveben
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